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NDB-Artikel
 
Baas, Johann Hermann Arzt, * 24.10.1838 Bechtheim (Rheinhessen), †
10.11.1909 Worms. (katholisch)
 
Genealogie
Familie Mitte des 17. Jahrhunderts aus Holland eingewandert;
 
V Adam Baas (1812–83), Landwirt in Bechtheim;
 
M Catharina (ca. 1810–93), T des Hermann Cotheimer in Heßloch und der
Christina Beckerle;
 
Gvv Heinrich Baas;
 
Gmv Catharina Weber aus Oberhilbersheim: ⚭ Amalie Daudt (1842–1922);
 
S Karl Baas (* 20.8.1866 Heßloch, † 6.10.1944 Freiburg, Breisgau), Professor
der Augenheilkunde in Freiburg; 1 T.
 
 
Leben
B. wirkte seit 1860 als praktischer Arzt und Augenarzt in verschiedenen Orten
Rheinhessens. Er hat zum Ausbau der physikalischen Diagnostik beigetragen.
Bekannter wurde er durch seinen „Grundriß der Geschichte der Medizin
und des heilenden Standes“ (1876), der 1889 auch in englischer Sprache
herauskam. Das umfangreiche Werk hat das Verdienst, dem praktischen
Arzt die Vergangenheit seiner Kunst nahegebracht zu haben, ist aber im
historischen Verständnis und Urteil nicht immer verläßlich.
 
 
Werke
Weitere W s. Kürschner, Gel.-Kal. 1909.
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